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Pädagogische
Vlâtter.

Nereilltgnng des Lchmtzer. Erzlkhungssreulldes" uild der.Wildag. MoullttsiM".

Organ des Vereins kathol. Mrer und Mulviänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Erzieknngsvereins.

Einsiedeln. 13. Jan. 1911. Nr. 2 18. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, Erziehunglrat, Aug. Präsident! die HH. Seminar-Dtrektoren Wilh. Schnöder,
Hthkirch und Paul Diebolder, Rickenbach (Schwuzi, Herr Ledrer ZosMüller, «oiiau <Gt, «allenl,
und Herr Element Are« zum .Srorckien». EinNedeln Einsrndungen sind an letzteren. al» den
Ehef-Redaktor, zu richten. Anserat-Rusträge aber an HH Haaienstein â Bogler in Luzern,

Abonnement:
»richeint rvöctzontttct» einmal und kostet jährlich Fr, «,»u mit Portozulaae,

Bestellungen bet den Verlegern: Eberle t- Rickenbach. Berlagdhandlung «tnsiedeln,
«rankenkass« »e» verein« kath, Lehrer und Schulmänner ber Schweiz:

Verbandspräsident Hr, Lehrer I, Oesck, St, giden? Verb andskassier Hr, Lehrer Als,
Engeler, Lachen-Bonwi! <Eheck IX 0,sêl>.

Zuhakt: Pädagogische Reform. — Ein freie» Wort zur Abhandlung „Ueber deutsche Sprachlehre",
Die neue Orgel im Knabenpensionat und Lehrerseminar bei St, Michael in Zug, — Offiziere
und Relruten-Prüsungen, — 8 Nächste» Ziel der st, gallischen Lehrerschaft, — Achtung! —
Bereinê-Ehronik, — Korrespondenzen, — Humoristische», - Berichtigung, — Briefkasten der
Redaktion, — Inserate,

Pädagogische Reform.
(Schluß statt Fortsetzung,)

Die dritte Richtung des Modernismus will dieDog»
men der Evolutionstheorie unterstellen. Die Sätze der Glau,
bens» und Sittenlehre find nicht feststehende Gesetze, sondern mit dem

Zeitgeist sich ändernde Anschauungen.

Fasten wir bis daher zusammen, so ergibt sich:

Die zukünftige katholische Pädagogik muß den Begriff der „Frei-
heit der Persönlichkeit' scharf fasten. Der bekannte Donauwörther Pä-
dagoge Ludwig Auer betitelt den zweiten Teil seines Buches: „Alte Ziele

— neue Wege", mit: Die Erziehung zur christlichen Freiheit. DaS

Wort Freiheit im Ausdruck „Freiheit der Persönlichkeit" ist ein äußerst

dehnbarer Begriff; wir lehnen ihn ab; Auers Definition „Christliche

Freiheit' ist schon enger gesaßt; immerhin könnte er noch zu Mißver-
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